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BEWIRKE-ETWAS-TAG  
Amtzell sammelt gemeinsam mehr als 6000 Euro, allen  
helfenden Händen und kreativen Köpfen herzlichen Dank.
Amtzell Bärenstark • Mundharmonie Zahnärzte • LinoT Demenzgruppe • Rund um die Blume • Evangelische 
Kirchengemeinde • Whizzz Fahrradladen • Cafe Herzraum • Kronenhof • Bäckerei Schellinger • Ländliches 
Schulzentrum Amtzell • Martins Apotheke • Nähwerkstatt • Johannes Fuchs • Puste-Trio • Kindergarten  
St. Johannes • Kindergarten St. Gebhard • VR Bank Amtzell • Ingenieurbüro Zimmermann • Bücherei Amtzell
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 info@sozialstation-schlier.de 

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen Tel. 0751 999 23 970

Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 04. Dezember 2021 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Kornhaus-Apotheke Leutkirch, Kornhausstr. 12 
Tel. 07561 / 98880 
  
Sonntag, 05. Dezember 2021 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3 
Tel. 07520 / 9669740

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2021 des Landkreises! 
  
Bitte beachten!!! Wertstoffannahme-Termin hat sich verscho-
ben: 
Die nächste Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof)  
Winkelmühle findet bereits  
morgen Samstag, 04.12.2021 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr statt. 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Di.  10.00 – 11.30 Uhr
 Do.  16.00 – 18.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96180
 Matthias.Hammele@drs.de
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de Tel. 0174 / 7964816
Pastoralreferentin Katharina Hischer Tel. 015122439096 
Katharina.Hischer@drs.de
Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de    0163 3378774
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und  Tel. 07520 / 9203685
Pfarrer Christoph Rauch helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr.   8.30 – 11.30 Uhr
 Do. auch 13.00 – 16.00 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Kraus Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor zwischen 16:00 und 18:00 Uhr
Telefon: 07520 / 95028
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, herzraum@fm-amtzell.de
-  Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
  (Anrufbeantworter) alna@fm-amtzell.de
Sprech- und Öffnungszeiten: Mittwochs von 14-17:00 Uhr, 
donnerstags und freitags jeweils von 8:30 Uhr-11:30 Uhr.

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 / 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 / 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Tobias Pearman, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags Bezugsgebühr jährlich € 26,90
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung   
G e m e i n d e A m t z e l l 

Landkreis Ravensburg   
Satzung zur Änderung der Satzung über die 

öffentliche  Abwasserbeseitigung 
(AbwS) 

Aufgrund von § 46 Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-Württem-
berg (WasserG), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.11.2018 (GBl. 
S. 439), §§ 4, 11 und 142 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15.10.2020 
(GBl. S. 910) und §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 20, 29 und 42 des Kommunal-
abgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 04.11.2020 (GBl. 974) hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Amtzell am 29.11.2021 folgende Satzung zur Ände-
rung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung vom 
21.03.2011, zuletzt geändert durch Beschluss vom 07.12.2020, 
beschlossen: 
  Artikel I   
§ 42 Absatz 2 der Abwassersatzung erhält folgende Fassung: 

§ 42 
Höhe der Abwassergebühren,

unterjährige Gebührenanpassung 
  (1) (unverändert) 
(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) beträgt
 je m² versiegelte gebührenpflichtige Fläche
  ab dem 01.01.2022 0,20 € 
(3) (unverändert) 
(4) (unverändert) 
(5) (unverändert) 
  

Artikel II   
Diese Satzung tritt zum 01.01.2022 in Kraft. 
Die seitherigen Bestimmungen des § 42 Abs. 2 der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung treten mit Ablauf des 31.12.2021 
außer Kraft. 
  
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder 
aufgrund der Gemeindeordnung beim Erlass der Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 
  
Amtzell, den 30.11.2021   
gez. 
Clemens Moll, Bürgermeister

GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 29.11.2021 
1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse 
Bürgermeister Clemens Moll teilte aus der nichtöffentlichen Sit-
zung vom 08.11.2021 mit, dass der Gemeinderat Personalangele-
genheiten beraten und beschlossen hatte. 

2. Finanzzwischenbericht 2021 - Genehmigung von über- und 
außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
Kämmerer Jürgen Gauß stellte den Finanzzwischenbericht im 
Detail vor. Dabei erläuterte er insbesondere das ordentliche Ergeb-
nis, welches sich von geplanten minus 333.000 Euro um 1.1187.000 
Euro auf ca. 854.000 Euro verbesserte. Diese positive Entwicklung 
ist den nicht eingeplanten Corona-Hilfen, der Haushaltsdisziplin, 
Einsparungen im Personalbudget und verschobenen Aufwendun-
gen zuzuschreiben. Herr Gauß setzte den Gemeinderat davon in 
Kenntnis, dass eine Nachtragsplanerfordernis nicht besteht und 
stellte im weiteren Verlauf die Beschlüsse zu über- und außerplan-
mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen vor. Der Gemeinde-
rat stimmte einstimmig zu. 
  
3. Verbandsklärwerk Pflegelberg - Betriebskostenabrechnung 
2020 
Die vorliegende Betriebskostenabrechnung wurde von Herrn Gauß 
erläutert. Sowohl Herr Gauß als auch Bürgermeister Clemens Moll 
lobten das Team der Kläranlage Pflegelberg und es konnte berich-
tet werden, dass die Anlage über sehr gute Reinigungsleistun-
gen verfüge und trotz der mittlerweile verhältnismäßig langen 
Betriebsdauer in einem guten Zustand ist. Der Gemeinderat nahm 
die Abrechnung zur Kenntnis. 
  
4. Abwassergebühren 
- Abwassergebührenkalkulation für das Jahr 2022 
- Satzung zur Änderung der Abwassersatzung 
-  Teil - Ausgleich der Rückstellung für ausgleichspflichtige 

Gebührenüberschüsse 
Frau Monika Gauß von der Kämmerei übernahm den Sachvortrag 
und informierte über die vorliegende Kalkulation sowie über die 
zugrundeliegenden Kosten. Im Ergebnis konnte von einer Redu-
zierung der Abwassergebühr berichtet werden. Demnach soll die 
Gebühr beim Schmutzwasser auf 2,00 Euro/m³ und beim Nieder-
schlagswasser auf 0,20 Euro/m² festgesetzt werden. 
Die Mitglieder des Gemeinderats zeigten sich sehr erfreut und 
stimmten der Kalkulation einstimmig zu. 
  
5. Kränzle-Platz - Widmung als öffentliche Straße 
Der Vorsitzende berichtete, dass zur Sicherstellung der Erschlie-
ßung im Bereich „Kapellenberg III“ der Parkplatz und dessen 
Zufahrt am Kränzle-Platz als öffentliche Verkehrsfläche zu wid-
men ist. Bauamtsleiter Günter Halder ging im weiteren Verlauf 
auf die entsprechenden Vorschriften des Straßengesetzes ein und 
erläuterte, dass diese Änderung noch einer erneuten Auslegung 
des Bebauungsplans „Kapellenberg III“ bedarf. Der entsprechende 
Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
  
6. Baugesuche 
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einvernehmen 
einstimmig erteilt:   
• Umbau, Sanierung und Erweiterung eines Wohnhauses mit ehe-
maliger Arztpraxis und Schwimmbad zu einem Mehrfamilien-
wohnhaus mit 5 Wohneinheiten; Abbruch des Dachstuhls und 
anschließender Aufstockung; Umnutzung der Praxis zu 2 Wohnein-
heiten in der Alpenstraße 16, Flurst. 306   
• Errichtung eines Außenschwimmbeckens in Aigen 1, 
 Flurst. Nr. 1634/1   
•  Erweiterung der bestehenden Gaupe in der Schattbucher Str. 8, 

Flurst. Nr. 214/9   
•  Nutzungsänderung gewerblicher Räume zur Rettungswache in 

der Schattbucher Str. 13, Flurst. Nr. 214/14 
  
Folgendes Baugesuch wurde mehrheitlich beschlossen:   
• Neubau Wohnhaus mit Garage in der Alpenstr. 5, Flurst. Nr. 302/29 
  
7. Verschiedenes 
Der Vorsitzende berichtete über die zeitlichen Verzögerungen bei 
den Straßensanierungen und verwies in diesem Zusammenhang 
nochmals auf die Ausführungen beim Finanzzwischenbericht. 
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Ein Gemeinderat erkundigte sich nach der Abstimmung mit der 
Gemeinde Irrel und bat um Verteilung von Adventskalendern, die 
aus Irrel zugeschickt werden.   
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde der Holzeinschlag im 
Greutwald angesprochen. Bauamtsleiter Günter Halder erklärte, 
dass dies nach Abstimmung mit dem zuständigen Förster und zur 
Sicherstellung der Verkehrssicherungspflicht erfolgt sei. 
  

 

Aktion Wunschbaum 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
ab 07. Dezember können Sie die Sterne / Wünsche der Kin-
der abholen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre Unterstützung.

 

Gemeinde Amtzell   

 
Gemeinde Amtzell 
Landkreis Ravensburg 

Gemeinde Amtzell ist zum 1. Mai 2022 bzw. zum nächstmöglichen Termin eine 

Schulsozialarbeiter (m/w/d) 
am Ländlichen Schulzentrum Amtzell 

mit einem Beschäftigungsumfang von 100 Prozent zu besetzen. 

Die Schwerpunkte der Stelle liegen bei der Begleitung von Kindern und Jugendlichen 
in Krisensituationen, das Unterstützen der schulisch pädagogischen Arbeit und der 
Schulentwicklung sowie das Mitorganisieren des Freizeitbereiches der Schule insbe-
sondere das Schülercafe. Weitere Aufgaben umfassen Präventionsangebote für Schü-
ler und Eltern, sozialpädagogische Einzelfallhilfe und Gruppenangebote, Begleitung 
und Unterstützung des Ganztagesangebots der Schule, administrative Tätigkeiten und 

en sowie außerschulische Vernetzungen mit verschiedenen Partnern vor 
Ort und dem Jugendamt. 

Eine Änderung und Ergänzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. Die Vergü-
tung erfolgt nach TVöD-SuE bzw. Besoldungsgruppe S 12.  

verantwortungsvolle, vielseitige und interessante Aufgabe suchen wir eine 
ierte Fachkraft, die über ein abgeschlossenes Studium der Sozialarbeit oder 

gleichwertige Qualifikation und fundiertes Fachwissen verfügt. Selbständiges Ar-
beiten, Engagement, Teamfähigkeit, Belastbarkeit, zeitliche sowie inhaltliche Flexibili-

Erfahrung und Freude im Umgang mit Kindern werden vorausgesetzt.  

Amtzell mit rund 4.200 Einwohnern und 124 Wohnplätzen liegt als ländlich geprägte 
Gemeinde in der herrlichen Westallgäuer Landschaft verkehrsgünstig zwischen 
Ravensburg und Wangen und verfügt über eine überdurchschnittliche Infrastruktur. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis zum 16.01.2022 an 
das Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell oder als PDF-
Datei an bewerbung@amtzell.de. Bei Fragen können Sie sich gerne an Hauptamtslei-
terin Monika Diem (Telefon 07520 / 950-17, E-Mail monika.diem@amtzell.de) wenden. 

 Landkreis Ravensburg 

    
Bei der Gemeinde Amtzell ist zum 1. Mai 2022 bzw. zum nächst-
möglichen Termin eine Stelle als  

Schulsozialarbeiter (m/w/d) 
am Ländlichen Schulzentrum Amtzell   

mit einem Beschäftigungsumfang von 100 Prozent zu besetzen. 
Die Schwerpunkte der Stelle liegen bei der Begleitung von 
Kindern und Jugendlichen in Krisensituationen, das Unter-
stützen der schulisch pädagogischen Arbeit und der Schul-
entwicklung sowie das Mitorganisieren des Freizeitbereiches 
der Schule insbesondere das Schülercafe. Weitere Aufgaben 
umfassen Präventionsangebote für Schüler und Eltern, sozi-
alpädagogische Einzelfallhilfe und Gruppenangebote, Beglei-
tung und Unterstützung des Ganztagesangebots der Schule, 
administrative Tätigkeiten und Berichtswesen sowie außer-
schulische Vernetzungen mit verschiedenen Partnern vor Ort 
und dem Jugendamt. 
Eine Änderung und Ergänzung des Aufgabengebietes bleibt 
vorbehalten. Die Vergütung erfolgt nach TVöD-SuE bzw. Besol-
dungsgruppe S 12. 
Für diese verantwortungsvolle, vielseitige und interessante Auf-
gabe suchen wir eine qualifizierte Fachkraft, die über ein abge-
schlossenes Studium der Sozialarbeit oder eine gleichwertige 
Qualifikation und fundiertes Fachwissen verfügt. Selbständi-
ges Arbeiten, Engagement, Teamfähigkeit, Belastbarkeit, zeit-
liche sowie inhaltliche Flexibilität sowie Erfahrung und Freude 
im Umgang mit Kindern werden vorausgesetzt. 
Amtzell mit rund 4.200 Einwohnern und 124 Wohnplätzen liegt 
als ländlich geprägte Gemeinde in der herrlichen Westallgäuer 
Landschaft verkehrsgünstig zwischen Ravensburg und Wan-
gen und verfügt über eine überdurchschnittliche Infrastruktur. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterla-
gen bis zum 16.01.2022 an das Bürgermeisteramt Amtzell, 
Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell oder als PDF-Datei an  
bewerbung@amtzell.de. Bei Fragen können Sie sich gerne an 
Hauptamtsleiterin Monika Diem (Telefon 07520 / 950-17, E-Mail 
monika.diem@amtzell.de) wenden.

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
  
Bitte beachten: Am Samstag, 27. November 2021 werden auf 
dem Markt auch Kränze und sonstige Adventsdekorationen 
angeboten!! 
  
Kein Weihnachtsmarkt? – Dann eben Samstagsmarkt! 
Wir haben uns, da nun alle kommenden Weihnachtsmärkte abge-
sagt sind entschlossen, wie schon letztes Jahr in der Adventszeit 
den Amtzeller Markt zu beschicken,  letztmalig  am kommenden 
Samstag, 4.12.2021. 
Unser Angebot umfasst in gewohnter Weise Honig, Schnäpse, 
Essige, Likör, Tannenreisig, Misteln, Vesper-und Schneidebretter, 
CDs und Gitarrennoten von Thomas Linder und BREKKIE’S INN. 
Überdies ist auch der einzige Pfärricher Weißwein „Solaris“ (trocken 
ausgebaut) wieder erhältlich! Alle Produkte gibt es auch in unse-
rem Laden auf Hof Ibele. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Rosa Mohr, Verena Mayer, Kerstin Hesse und Thomas Linder 
 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• Dog Activity (Spielplatz) 
• Geldbetrag (an einem Geldautomaten) 
• Fahrradschloß (auf der Straße in Höhe Kugel) 
• Eine Packung Dämmmaterial (auf der B32) 
• Ein Armband (Gehweg in Goppertshäusern) 
• Ein mini Quadrocopter (Singenberg) 
• Eine Trinkflasche (Pfärricher Str.) 
• Armband (Bushaltestelle Feneberg) 
•  Ein Schlüsselanhänger / kleine Geldbörse (Eröffnung Cafe Herz-

raum) 
• Eine Trinkflasche (Kinderferienprogramm / Jäger) 
• Ein Handtuch (Kinderferienprogramm Feuerwehr) 
• Ein Stofftier „Affe“ (Höhe Bäckerei Schellinger) 
• Eine Babypuppe (Wilhelm-Koch-Weg) 
• Ein Kettchen Farbe silber (Gehweg Waldburger Straße) 
• Skater Helm (Bäckerei Schellinger) 
• Schildmütze (Hummelau) 
• Kinder Holz Elefant (Netto) 
• Sonnenbrille (nicht bekannt) 
• Brille mit Sehstärke (Gehweg Winkelmühle) 
  
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
• kleiner Schlüsselbund (Friedhof) 
•  kleiner Schlüsselbund mit Fahrradschlüsseln und Anhänger 

(Spielplatz) 
•  Schlüsselbund mit Autoschlüssel (Rembrechts in Richtung Amt-

zell) 
  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
• Fahrrad blau / bunt (Eggenbach) 
• Fahrrad grün (Tierheim Karbachtal) 
• Herrenfahrrad grün / weiß (Wiese Fohleinweide) 
  
Junge getigerte Katze, gelbes Halsband mit Refklektor, auf 
dem Schulhof zugelaufen!
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VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau 
Kränzle/Frau Stark  telefonisch unter 07520/950-11 oder schrift-
lich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
•  1 Matratze, gut erhalten, 1,40 m x 2,00 m (auch geeignet für 

Spielecke), Tel. 9203685 
• Lattenrost, 1,60 x 2,00 Meter, Tel. 923780 
• Schreibtisch, Tel. 923780 
• Computertisch, Tel. 923780 
• Action Cam, FULL HD mit Zubehör, Tel. 9566841 
•  Panasonic CD-Stereo-Anlage mit Fernbedienung und 2 Boxen, 

Tel. 0173 / 5423380 
• 11 Hosen-Klemmkleiderbügel, Tel. 0173 / 5423380 
•  1 Schlafzimmerschrank / 4 Türen, 1 Boxspringbett 1,20 m x 2,00 

m, 1 Sideboard mit Oberschrank / Eiche, 1 Sofa sowie 1 Couch-
tisch, Tel. 6805 

  
Wer hat Kleiderschrank (2- bis 3-türig), maximal 1,50 m Breite, 
zu verschenken? Bitte melden Sie sich im Rathaus bei Frau 
Schmid, Tel. 950-20!
 

RENTENINFORMATION

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Servicezentren für Altersvorsorge: Riester-Zulage für 2019 
noch bis Ende des Jahres sichern  
Wer die staatliche Riester-Zulage für 2019 noch erhalten will, muss 
diese spätestens bis Ende 2021 über den Anbieter seines Ries-
ter-Vertrages beantragen. Den dafür erforderlichen Zulagenan-
trag erhält man beim Vertragsanbieter. Wer die Zulage nicht jedes 
Jahr gesondert beantragen will, kann dort auch einen Dauerzula-
genantrag stellen. Der Antrag auf Zahlung der Zulage wird dann 
automatisch von Jahr zu Jahr direkt durch den Anbieter gestellt. 
Die Angaben im Dauerzulagenantrag sollten allerdings regelmä-
ßig überprüft werden. Ändern sich die persönlichen Lebensverhält-
nisse, wie zum Beispiel bei einer Heirat, der Geburt eines Kindes 
oder auch dem Kindergeldwegfall, müssen die Angaben im Antrag 
und gegebenenfalls auch die Eigenbeiträge zur Riester-Rente ange-
passt werden. 
Die volle staatliche Riester-Grundzulage für das Jahr 2019 beträgt 
175 Euro pro Jahr. Zusätzlich wird eine Kinderzulage von bis zu 300 
Euro jährlich je Kind gezahlt. Einen sogenannten »Berufseinsteiger-
bonus« von zusätzlich einmalig 200 Euro erhalten alle Personen, 
die zu Beginn des ersten Beitragsjahres das 25. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben. Der Bonus wird gezahlt, damit bereits junge 
Menschen frühzeitig mit der Altersvorsorge beginnen. 
Mehr Informationen nicht nur zur gesetzlichen Rente, sondern 
auch zur privaten und betrieblichen Altersvorsorge erhalten Inte-
ressierte in den Servicezentren für Altersvorsorge der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg. An 19 Standorten lan-
desweit gibt es dort produkt- und anbieterneutrale individuelle 
Intensivgespräche zur Altersvorsorge. 
Adressen der Servicezentren für Altersvorsorge 
www.prosa-bw.de
 

STANDESAMT

GEBURTEN

Theodor Schmid: 10.11.2021 
Eltern: Julia und Maximilan Schmid, Fohlenweide 2
 

STERBEFÄLLE ✝
27.10.2021 
Irmgard Maurus, im Alter von 79 Jahren 
zuletzt wohnhaft: Eisenbachweg 2
 

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren allen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, recht herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute, vor 
allem jedoch Gesundheit.
 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 06.12. – 10.12.21 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm 
 

Liebe Gottesdienstbesucher Bitte Corona-Regeln beachten: 
- Ausgefüllte Zettel mit Kontaktdaten (Name, Adresse, Tel. Nr.) 

mitbringen (wegen Dokumentationspflicht). 
- Während des Gottesdienstes gilt Maskenpflicht (medizini-

scher Mund-Nasen-Schutz!) 
- beachten Sie die Hinweisschilder im Eingangs Bereich der  

Kirchen
  
 Einladung zur Kranken- oder Hauskommunion 
In wenigen Wochen feiern wir das zweite Weihnachtsfest unter 
Corona-Bedingungen. 
Dies bedeutet für manche Mitmenschen eine große Unsicherheit, 
weil sie sich in der voraussichtlich gefüllten Kirche nicht sicher 
fühlen. Trotzdem ist der Wunsch, die heilige Kommunion zu emp-
fangen natürlich vorhanden. Andere Mitmenschen können nicht 
mehr in die Gottesdienste kommen und würden sich vielleicht 
über einen Besuch freuen. 
Für alle, die an den Weihnachtstagen, oder auch sonst, nicht in 
die Gottesdienste kommen können, aber die Kommunion emp-
fangen möchten, haben wir in der Seelsorgeeinheit ein Angebot: 
In der Woche vom 13. – 18. Dezember 2021 würde ich Sie mit 
der Krankenkommunion besuchen oder, falls ein Besuch nicht 
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gewünscht ist, was in dieser Situation auch nachvollziehbar wäre, 
die Hl. Kommunion, zusammen mit einem Gebetsblatt zur Feier 
der Hauskommunion, die Sie dann allein für sich feiern können, 
vorbeibringen. 
Bitte melden Sie sich bei mir, damit wir einen Termin ausmachen 
können.  
Pastoralreferentin Katharina Hischer, Tel. 0151/24439096 
Ich freue mich, von Ihnen zu hören und bitte Sie dieses Angebot 
auch an Freunde und Nachbarn weiterzuleiten, für die es interes-
sant sein könnte. 
  
Hausgebet im Advent 2021 
„Licht in der Finsternis“ 
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Montag, 
06. Dezember 2021 um 19:30 Uhr mit Glockengeläut zum Ökume-
nischen Hausgebet im Advent ein. 
Faltblätter zum Mitbeten zuhause liegen zur Abholung in den 
Kirchen aus. 
  

Bußfeiern in der Adventszeit 2021 
Schwarzenbach Sonntag, 05. Dezember, 18:00 Uhr 
Esseratsweiler Sonntag, 05. Dezember, 18:00 Uhr 
Amtzell Sonntag, 12. Dezember, 18:00 Uhr 
Haslach Sonntag, 12. Dezember, 18:00 Uhr 
  
Empfang des Bußsakramentes im Beichtstuhl (Beichtgele-
genheit) bei Pfarrvikar Erhard Galm    
Schwarzenbach Donnerstag, 09. Dezember,  17:00-17:45 Uhr 
Amtzell    Sonntag, 12. Dezember, 09:30-10:15 Uhr 
Esseratsweiler Freitag, 17. Dezember, 17:00-17:45 Uhr 
Pfärrich Sonntag, 19. Dezember, 08:00-08:45 Uhr

  
Anmeldung zu den Christmetten erforderlich! 
Liebe Gemeindemitglieder, 
zu den Christmetten am Heiligabend, 24.12., in Amtzell, Haslach, 
Schwarzenbach, Roggenzell und Esseratsweiler ist eine Anmel-
depflicht für alle erforderlich, die zu diesen Gottesdiensten kom-
men wollen. 
Christmette Primisweiler keine Anmeldung, Feier findet im Freien 
statt. 
So hat jeder/jede Angemeldete auch die Sicherheit, einen Platz in 
der Kirche zu haben und keiner muss nach Hause geschickt wer-
den. Es gelten weiterhin unsere Corona-Hygiene-Regeln. 
  
Anmeldung zu den Krippenfeiern in Roggenzell und Haslach  
(siehe separater Artikel) 
  
Bitte melden Sie sich bis Donnerstag 16.12.2021, in den Pfarr-
büros Achberg, Amtzell und Schwarzenbach zu den Öffnungszei-
ten an (siehe separater Artikel). 
Ihr Pastoralteam 
  

Anmeldung im Pfarrbüro Schwarzenbach 
zu den Christmetten von Roggenzell und Schwarzenbach 
Dienstag 07. und 14. Dezember 
von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr (telefonisch, keine Email)   
Donnerstag 09. und 16. Dezember 
von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr (telefonisch, keine Email)   
Bei Anmeldung wird Ihnen Ihre Bank-Nr./Sitzplatz mitgeteilt. 
Keine Reservierung/Anmeldung über den Anrufbeantwor-
ter,  hinterlassen Sie bitte Ihren Namen und Telefon-Nr. wir 
rufen sie zurück!   
Zur Krippenfeier in Roggenzell  bitten wir ebenfalls um 
Anmeldung über das Pfarrbüro Schwarzenbach.   
Wegen Dokumentationspflicht bitte einen Zettel mit Name, 
Adresse und Telefonnummer zur Christmette/Krippenfeiern 
mitbringen. Zu ihrem eigenen Schutz denken sie bitte an den 
Mundschutz (vorzugsweise FFP2-Maske) auch im Freien.

Mitteilungen Amtzell

Messintentionen  
Amtzell: 
Sonntag, 12.12. 
Jahrtag für Djon Dodaj  
Gebetsgedenken für Mathilde Neurohr  
Stille Messe 
  
Herzliche Einladung zur Rorate am Do. 09.12. 21 
Am Donnerstag 09.12. laden wir herzlich um 6 Uhr zur Rorate ein. 
Aufgrund der aktuellen Pandemiesituation wird es anschließend 
leider kein Frühstück geben. 
  
Geplante Krippenfeiern in Amtzell 
An Heiligabend sind um 17 Uhr Krippenfeiern im Freien an ver-
schiedenen Orten im Dorf geplant, sollten es die Corona-Bestim-
mungen zulassen. Hierzu sind keine Anmeldungen nötig. Die 
tagesaktuellen Informationen sind dann auf unserer homepage 
ersichtlich. 
 

Anmeldung im Pfarrbüro Amtzell 
zu den Christmetten in Amtzell und Haslach, sowie für das 
Patrozinium Haslach   
Dienstag, 07.12. und 14.12. 
Mittwoch, 08.12. und 15.12. 
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr (telefonisch, keine Email)   
Donnerstag 09. und 16. Dezember 
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr (telefonisch, keine Email)   
Keine Reservierung/Anmeldung über den Anrufbeantwor-
ter, hinterlassen Sie bitte Ihren Namen und Telefon-Nr., wir 
rufen Sie zurück!   
Wegen Dokumentationspflicht bitte einen Zettel mit Name, 
Adresse und Telefonnummer zur Christmette/Krippenfeiern 
mitbringen. Zu Ihrem eigenen Schutz denken Sie bitte an den 
Mundschutz (vorzugsweise FFP2-Maske) auch im Freien. 
  
Anmeldung zu den Krippenfeiern in Haslach: 
Anmeldedaten werden im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlicht! 

  
Heilig-Kreuz-Kapelle 
Die Heilig-Kreuz-Kapelle ist vom 1. Dezember 2021 bis 28. Februar 
2022 durchgehend geschlossen. 
Den vier „Kapellenfreunden“ Martha Schwarz, Anja Sigel, Werner 
Ortlieb und Günther Skirde ein herzliches Vergelt´s Gott für Ihren 
treuen Dienst. Durch diesen zuverlässigen Schließdienst ist das 
kleine Kirchlein auf dem Berg viele Monate im Jahr für jedermann 
geöffnet zu einem Gebet oder um Ruhe zu finden.
 

Mitteilungen Pfärrich

Messintentionen  
Pfärrich: 
Sonntag, 05.12. 
Diese Woche keine Intentionen
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Gottesdienstordnung vom 04. bis 12. Dezember 2021 
 

 
 

 

04. + 05. Dez. 
2. Adventsonntag 

Kollekte für die Gemeinde  

06. – 10. Dez. 
Werktage 

11. + 12. Dez. 
3. Adventsonntag (Gaudete) 

Kollekte für die Gemeinde  

Am
tze

ll 

 

Samstag,  
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
06:00 Uhr Rorate 

Sonntag 
10:30 Uhr Messfeier 
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
18:00 Uhr Bußfeier 

Pf
är

ric
h 

 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 

  

Ha
sla

ch
 

 

Sonntag 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
18:00 Uhr Bußfeier 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

Sonntag 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
 

Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

Sonntag, 
18:00 Uhr Bußfeier 

Donnerstag, 
keine Messfeier 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
zum Patrozinium der 
Nikolauskapelle in der 
Pfarrkirche St. Felix u. Regula 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Samstag, 
06:30 Uhr Frühschicht 
Sonntag 
10:30 Uhr Messfeier 
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
11:45 Uhr Taufe 
 

Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 
Donnerstag, 
19:30 Uhr Adventsandacht 
mit dem Chor aKusstik 

Samstag, 
06:30 Uhr Frühschicht 
 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 05.12. (EW)  
18:00 Uhr Bußfeier 

Freitag, 10.12. (EW) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 12.12. (SW) 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

 
Geistlicher Impuls 
Was steht dem Kommen Gottes in meinem Leben entgegen?  
 
Sicherlich manches! Das Tagesgebet des 2. Adventssonntages nennt als Haupthindernis „irdische Aufgaben und Sorgen“. So 
leichtfüßig wie diese daherkommen, so schwer wiegen sie. Aufgaben und Sorgen können unser Denken und Empfinden gehörig 
besetzen, manchmal absorbieren sie alle unsere Kräfte. Gibt es einen Ausweg aus dieser negativen Betriebsamkeit? 
Petrus mahnt die Christen, alle ihre Sorgen auf den Herrn zu werfen. Das bedeutet für mich, ich darf – vielleicht muss ich es auch 
gelegentlich – mich daran erinnern, dass Gott größer ist als alles andere in meinem Leben. So schließe ich mich in meinem 
Wuseln nicht ein und mache es zu einem Sorgenkarussell, sondern ich erlaube Gott ausdrücklich, dabei zu sein. Damit vertraue 
ich Gott, dass er um mich und meine Situation weiß, dass er mich kennt oder, wie Petrus sagt, er kümmert sich um uns. 
 
Burkhard Rottmann 
  
 
  

Geistlicher Impuls 
  
Was steht dem Kommen Gottes in meinem Leben entgegen? 
Sicherlich manches! Das Tagesgebet des 2. Adventssonntages nennt als Haupthindernis „irdische Aufgaben und Sorgen“. So leichtfüßig 
wie diese daherkommen, so schwer wiegen sie. Aufgaben und Sorgen können unser Denken und Empfinden gehörig besetzen, manch-
mal absorbieren sie alle unsere Kräfte. Gibt es einen Ausweg aus dieser negativen Betriebsamkeit? 
Petrus mahnt die Christen, alle ihre Sorgen auf den Herrn zu werfen. Das bedeutet für mich, ich darf – vielleicht muss ich es auch gele-
gentlich – mich daran erinnern, dass Gott größer ist als alles andere in meinem Leben. So schließe ich mich in meinem Wuseln nicht ein 
und mache es zu einem Sorgenkarussell, sondern ich erlaube Gott ausdrücklich, dabei zu sein. Damit vertraue ich Gott, dass er um mich 
und meine Situation weiß, dass er mich kennt oder, wie Petrus sagt, er kümmert sich um uns. 
  
Burkhard Rottmann 

Gottesdienstordnung vom 04. bis 12. Dezember 2021 
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EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche-wangen.de 
  
Wochenspruch: 
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht 
(Lk 21,28b) 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Mittwoch 2. Dezember 
19.30 Uhr Online Sitzung des Kirchengemeinderates, Teilnahme 

per Anmeldung im Gemeindebüro möglich 
19.30 Uhr Online Vortrag „Treibstoff Zuversicht, die Kraft der inne-

ren Freiheit“ s.u. 
Freitag, 03. Dezember 
19.30 Uhr bis 20 Uhr Friedenskirche Amtzell Hausgebet zum 

Advent 
Sonntag, 05. Dezember 
10.00 Uhr Katholische Kirche Amtzell 
 Gemeinsamer Gottesdienst der drei Seelsorgebezirke 

der Evangelischen Kirche Wangen Einweihung der 
Friedenskirche  (Rauch) 

 Mit kleinem Festakt im Anschluss an den Gottesdienst, 
wenn die Coronaregeln es zulassen. 

 KEIN Gottesdienst in Stadt- und Wittwaiskirche 
Dienstag, 07. Dezember 
18.30 Uhr Evang. Gemeindehaus Bahnhofplatz Trauercafé 
 „Trauerweide“ unter 2 G plus Bedingungen ( geimpft 

oder genesen mit zusätzlichem tagesaktuellen 
Schnelltest ) oder als Gottesdienst in der Kirche. Bitte 
informieren Sie sich vor dem Besuch über die Tages-
presse oder die Homepage oder bei Pfr. Rauch 

  
Kircheneinweihung 
 

 

Unsere Kirchenrenovierung 
ist soweit fertiggestellt, dass 
wir sie nun einweihen 
können. Wir freuen uns sehr 
darauf: 

Sonntag, 10 Uhr Katholische 
Kirche Amtzell, Festliche 
Einweihung der renovierten 
Friedenskirche in Amtzell mit 
dem Posaunenchor. Im 
Anschluss Gang zur 
Friedenskirche, dort kurzer 
Stehempfang vor der Kirche 
und Möglichkeit zur 
Besichtigung. Bitte 
informieren Sie sich auf der 
Homepage über etwaige 

coronabedingte Änderungen.  

 
 
Vortrag über den Treibstoff Zuversicht 

Zuversicht braucht der Mensch. Besonders jetzt in Coronazeiten. 
Doch was macht eine zuversichtliche Haltung aus? Wie kann man sie 
fördern? Das und noch vieles mehr erklärt der Journalist und 
Bestseller-Autor Ulrich Schnabel anhand von wissenschaftlichen 
Erkenntnissen, persönlichen Schicksalen und erhellenden 
Geschichten in seinem Online-Vortrag „Die Kraft der inneren 
Freiheit“. Laut Schnabel benötigt der Mensch den inneren Treibstoff 
namens Zuversicht, um Schwierigkeiten zu widerstehen und um neue 
Ideen entwickeln zu können. Eine Anmeldung unter info@ebo-
oab.de ist erwünscht. Die Veranstaltung am Mittwoch, 1. Dezember 
2021, beginnt um 19.30 Uhr. Der Link zum Online-Vortrag mit 
anschließendem Gespräch ist ab 19 Uhr abrufbar auf der Homepage 
des veranstaltenden Evangelischen Bildungswerks Oberschwaben 
www.ebo-rv.de. Moderation: EBO-Geschäftsführerin Brunhilde 

Unsere Kirchenrenovierung ist soweit fer-
tiggestellt, dass wir sie nun einweihen 
können. Wir freuen uns sehr darauf: 
Sonntag, 10 Uhr Katholische Kirche Amt-
zell, Festliche Einweihung der renovierten 
Friedenskirche in Amtzell mit dem Posau-
nenchor. Im Anschluss Gang zur Friedens-
kirche, dort kurzer Stehempfang vor der 
Kirche und Möglichkeit zur Besichtigung. 
Bitte informieren Sie sich auf der Home-
page über etwaige 
coronabedingte Änderungen. 

  Vortrag über den Treibstoff Zuversicht 
Zuversicht braucht der Mensch. Besonders jetzt in Coronazei-
ten. Doch was macht eine zuversichtliche Haltung aus? Wie kann 
man sie fördern? Das und noch vieles mehr erklärt der Journalist 
und Bestseller-Autor Ulrich Schnabel anhand von wissenschaftli-
chen Erkenntnissen, persönlichen Schicksalen und erhellenden 
Geschichten in seinem Online-Vortrag „Die Kraft der inneren Frei-
heit“. Laut Schnabel benötigt der Mensch den inneren Treibstoff 
namens Zuversicht, um Schwierigkeiten zu widerstehen und um 
neue Ideen entwickeln zu können. Eine Anmeldung unter info@
ebo- oab.de ist erwünscht. Die Veranstaltung am Mittwoch, 1. 
Dezember 2021, beginnt um 19.30 Uhr. Der Link zum Online-Vor-
trag mit anschließendem Gespräch ist ab 19 Uhr abrufbar auf der 
Homepage des veranstaltenden Evangelischen Bildungswerks 
Oberschwaben www.ebo-rv.de. Moderation: EBO-Geschäftsführe-
rin Brunhilde Raiser. Die Teilnahme ist kostenfrei, Spenden sind will-
kommen, zum Beispiel über das Spendenportal auf der Homepage. 
  
Ökumenischer Adventskalender 
Katholische und Evangelische Kirche in BadenWürttemberg gestal-
tet einen Adventskalender mit Texten und Gedanken zur Advents-

zeit. Unter www.advent-online.de kann man ihn per lesen, als 
Newsletter bestellen oder als podcast hören. 
  
Adventsbrief des Landesbischofs und der Präsidentin der Lan-
dessynode an die Gemeinden 
DER LANDESBISCHOF EVANGELISCHE LANDESKIRCHE 
   IN WÜRTTEMBERG 
   26. November 2021 

,,Gott will im Dunkel wohnen und hat es doch erhellt. 
Als wollte er belohnen, so richtet er die Welt. 

Der sich den Erdkreis baute, der lässt den Sünder nicht. Wer hier 
dem Sohn vertraute, kommt dort aus dem Gericht.“ 

  Liebe Gemeindeglieder, 
die Liedstrophe, die Jochen Klepper 1938 geschrieben hat, beglei-
tet uns Jahr für Jahr durch die Adventszeit. Oft haben wir beim Sin-
gen an Menschen gedacht, die weiter weg von uns im Dunkel leben 
müssen. Am Ende des zweiten Jahres der Pandemie ist das Dunkel 
näher gerückt: So viele Menschen krank, so viele gestorben. Zur-
zeit ist es so, als würde jeden Tag in Deutschland ein abgestürztes 
Flugzeug hunderte Menschen in den Tod reißen. 
Darum sind wir In unserem Land und auch in unserer Kirche so auf-
gewühlt. Auch in unseren Familien und Gremien führen wir Diskus-
sionen, wie wir verantwortlich mit der Situation umgehen. Dabei 
erleben wir, dass auch wir vor Gereiztheit, Dünnhäutigkelt und 
Ängsten nicht gefeit sind. Als Menschen, die Jesus Christus folgen 
wollen, fragen wir auch, was Gott uns in der Pandemie und durch 
diese Krise sagen will: Wo sind wir mit unserer Lebensweise in der 
falschen Richtung unterwegs, wo und wohin gilt es umzukehren? 
Die Adventszeit als eine Zeit der Buße gibt uns den Raum, uns 
diesen Fragen zu stellen. Für uns ist sie Zeit des Wartens auf Got-
tes Heilung der Welt und auf das Kommen seines Reiches. Diese 
Kraftquelle bringen wir in die Gesellschaft ein - die Hoffnung, die 
von Gott kommt: aDie Nacht ist vorgedrungen, der Tag ist nicht 
mehr fern.“ 
Jesus lehrt uns aber nicht nur Geduld, sondern auch das Tun des 
Richtigen heute. In großer Achtung und dankbar denken wir an 
die Menschen, die kranke und sterbende Menschen be treuen und 
pflegen in Krankenhäusern, Pflegeheimen und in Einrichtungen für 
Menschen mit Behinderungen, an die Ärztinnen Lind Ärzte und die 
Pflegenden besonders auf den Intensivstatio nen. 
Wir können sie unterstützen - und so appellieren wir zur Solidari-
tät mil  den gefährdeten Gruppen. Wir bitten alle, die noch nicht 
geimpft sind, im Sinn evangelischer Ethik zwischen dem Gut der 
persönlichen Freiheit und der Verantwortung für andere abzu-
wägen und selbstkritisch die Folgen, gerade für die gefährdeten 
Gruppen, zu prüfen. Nutzen Sie Ihre evangelische Freiheit zur Für-
sorge für andere! 
Wir bitten Gott um Kraft und Ermutigung für die, die helfen, 
wir bitten um Mut und Entschlossenheit für die, die politische 
Entscheidungen treffen, wir bitten um Trost für die Menschen, 
die leiden. 
Sie begleiten wir im Gebet und laden alle ein, mitzubeten: allein, 
in der Familie, oder, wo mög  lich, im Gottesdienst. 
Wir grüßen Sie mit dem Ruf, der Christinnen und Christen seit 
alters her verbindet: 
,,Maranatha  - Unser Herr, komm!“ 
  
Dr. h. c. Frank Otfried July, Landesbischof   
Sabine Foth, Präsidentin der 16. Landessynode 
  
Um pandemiebedingt auf dem aktuellen Stand der Veranstal-
tungen und Gottesdienste zu sein, bitten wir Sie, sich jeweils 
zeitnah auf der Homepage zu informieren oder bei uns anzu-
rufen. 
Aufgrund des Eintritts in die Alarmstufe werden sich kurzfris-
tig Änderungen ergeben. Bitte informieren Sie sich auf unserer 
Homepage oder im Pfarramt vor dem Besuch eines Gottes-
dienstes oder einer Veranstaltung. www.evkirche-wangen.de
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KINDERBETREUUNG

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. GEBHARD

 

Spendenaktion/Bewirke-Etwas-Tag 
Für den diesjährigen Bewirke-etwas-Tag haben wir überlegt, was 
wir positives bewirken können. Da die Flutkatastrophen im Sommer 
immer noch ein Gesprächsthema in den Gruppen war, entschie-
den wir, etwas für die Betroffenen zu machen. Nach gemeinsamem 
Überlegen beschlossen wir, eine Spendenaktion in Verknüpfung 
mit dem Bewirke-etwas-Tag zu machen. 
Hierfür verarbeiteten wir die Äpfel, Zwetschgen und Mirabellen 
des KiTa-Gartens zu Marmelade und Gelee. In Zusammenarbeit 
wurde fleißig gesammelt, gepresst und verarbeitet. Hierbei wur-
den neben dem Gedanken, etwas Gutes zu bewirken, auch lebens-
nahe Erfahrungen gesammelt. 
Auch Kaminanzünder wurden hergestellt. Die Paulis bedruckten 
fleißig gespendete Bäckertüten und befüllten diese mit getrock-
netem Material aus dem Wald. 
In den Verkaufsaktionen auf dem Markt und in der Kita wur-
den insgesamt unglaubliche 722,92€ erwirtschaftet.  
Vielen Dank an alle, die uns bei unserem Vorhaben unterstützt 
und etwas gespendet haben. Unsere Spende kommt den Flut-
opfer in Irrel zu Gute. 
 

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. JOHANNES

 

St. Martins-Feier in der Kita St. Johannes 

St. Martins-Feier in der Kita St. Johannes 
Auch dieses Jahr haben wir eine Möglichkeit gefunden, wie wir dieses schöne Fest trotz der Corona-
Situation begehen können. 
Die Kinder trafen um 17:00 Uhr in der Kita ein. Dort erlebten Sie ein „Kino“ zu St. Martin. Ein 
Bilderbuch wurde am Beamer präsentiert und erzählerisch von einer Erzieherin begleitet. Mit 
gemeinsamem Gesang und dem Teilen der Martinsbrötchen endete der erste Teil der Feier, denn 
anschließend machten sich die Kinder und Erzieherinnen mit den Laternen auf den Weg.  
Zum Abschluss des Laternenlaufs trafen die Kinder im Garten bzw. auf dem Hartplatz ein, wo sie 
ihren Eltern, die vor dem Zaun auf sie warteten, noch ein paar Lieder vorsingen konnten. 
 

 
 
 
 
 
 
Manchmal muss es kein großes Fest sein –  
wir durften erleben, dass das Wesentliche 
ankam: teilen, Lieder und Lichter in die dunkle 
Welt bringen und somit auch das Wesen des 
St. Martinsfestes erfassen. 
 Auch dieses Jahr haben wir eine Möglichkeit gefunden, wie wir 

dieses schöne Fest trotz der Corona- Situation begehen können. 
Die Kinder trafen um 17:00 Uhr in der Kita ein. Dort erlebten Sie 
ein „Kino“ zu St. Martin. Ein Bilderbuch wurde am Beamer präsen-
tiert und erzählerisch von einer Erzieherin begleitet. Mit gemein-

samem Gesang und dem Teilen der Martinsbrötchen endete der 
erste Teil der Feier, denn anschließend machten sich die Kinder 
und Erzieherinnen mit den Laternen auf den Weg. 
Zum Abschluss des Laternenlaufs trafen die Kinder im Garten bzw. 
auf dem Hartplatz ein, wo sie ihren Eltern, die vor dem Zaun auf sie 
warteten, noch ein paar Lieder vorsingen konnten. 
Manchmal muss es kein großes Fest sein – wir durften erleben, dass 
das Wesentliche ankam: teilen, Lieder und Lichter in die dunkle Welt 
bringen und somit auch das Wesen des St. Martinsfestes erfassen.
 

PFLEGEHEIM ST. GEBHARD

Aktuelles aus dem Pflegeheim  
Thema Advent 
Es weihnachtet sehr...* Unsere 
Kolleginnen und Kollegen zau-
bern Weihnachtsplätzchenduft, 
Tannenbaumcharme und vie-
les mehr für unsere Bewohner-
Innen. Wir öffnen am Mittwoch 
das erste Adventsfenster und 
freuen uns, wenn der eine oder 
andere dazu kommt* 
  
Thema Corona  
Derzeit besteht der Nach-
weis einer Testung. Geimpfte, 
genesene oder nicht geimpfte 
Menschen können ihre Ange-
hörigen besuchen wenn jeder  
einen negativen Test vorweisen 
kann. Dieser ist 24 Stunden gül-
tig. Wir können Ihnen drei Mal 

pro Woche Testungen im Pflegeheim anbieten: Die, Do und Sonn-
tag von 14 bis 16 Uhr. Danke nochmals den Testhelfern für diese 
Möglichkeit! 
Die Besuchszeiten sind derzeit täglich von 14 bis 17 Uhr. Sie müs-
sen sich nicht vorher anmelden. 
Bei Fragen oder Anregungen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung. 
Christine.krieger@stiftung-liebenau.de
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LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

CO2-Ampeln an der GMS 
Seit Oktober hat die Gemeinschaftsschule für die Lernräume der 
Klassen 1-6 CO2-Ampeln angeschafft. Zunächst werden die Geräte 
in diesen Klassen getestet. Lehrkräfte und Schüler*innen äußern 
sich positiv über den Einsatz der CO2-Ampeln. Sie sind alltagstaug-
lich, ohne Aufwand zu nutzen und zuverlässig. Die Messungen sind 
ein zusätzliches Hilfsmittel zur Corona-Vorsorge. Wenn viele Perso-
nen über längere Zeit in einem Raum sind, wird viel ausgeatmet, 
d.h eine hohe Konzentration von Aerosolen erhöht das Risiko für 
alle anderen im Raum, sich anzustecken. Anhand eines akustischen 
Signals oder durch die Anzeige auf dem Display wissen Schüler*in-
nen und Lehrkräfte genau wann gelüftet werden sollte. Der ideale 
Wert im Raum sollte bei 1000 ppm liegen.  

Dicke Luft in Klassenzimmern - zu viel CO2 
Zu viel Kohlendioxid in der Raumluft bedeutet 
auch, dass abgestandene Luft im Zimmer ist 
und hat zur Folge, dass die Denkleistung nach-
lässt. Frische Luft steigert die Konzentration 
und Ausdauer der Schüler. In jedem Fall wirkt 
sich das regelmäßige Lüften, auf das durch 
den Einsatz der CO2-Ampeln verstärkt geach-
tet wird, positiv auf den Schulalltag aus. Auch 
nach der Pandemie können die Geräte daher 
sinnvoll eingesetzt werden.
 

VEREINE

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Christbaumverkauf am 11.12.21 
Ihr seid auf der Suche nach dem schönsten Christbaum fürs Weih-
nachtsfest? 
Dann besucht unseren Christbaummarkt am Samstag, 11. Dezem-
ber 2021 auf dem Schulhof Amtzell. 
Von 11 Uhr bis 15 Uhr bieten wir euch Christbäume aus hei-
mischem Anbau (von der Firma Martin aus Grünkraut) und tolle 
selbstgemachte Dekoartikel und Geschenkideen. 
Aufgrund der derzeitigen Entwicklung der Corona-Pandemie ver-
zichten wir auf eine Bewirtung und der Einlass zum Gelände erfolgt 
unter den 3G-Regeln. 
Wir hoffen hierbei auf euer Verständnis und würden uns freuen, 
wenn ihr unsere Vereine durch euren Besuch unterstützen würdet. 
Auf euer Kommen freuen sich 
die Musikkapelle Amtzell und die Aktiven Fußballer des SV Amtzell 
 

LANDFRAUEN

WIR denken an DICH - immer noch & gerade jetzt... 
...in diesem Sinne... 
„ Das Leben ist schön, von einfach war nie die Rede „ 
Schon wieder geht ein Jahr dem Ende entgegen und wieder bli-
cken wir auf eine schwierige Zeit zurück, aber auch auf viel Hoff-
nung und Optimismus. 
Rückblickend konnten wir, ein kleines, feines Sommerprogramm 
verwirklichen, dafür sind wir alle sehr dankbar. 

Von den gemeinsamen Begegnungen können wir nun eine Weile 
zehren. 
Froh waren wir auch darüber, als unsere Nordic Walking Gruppe 
wieder durchstarten durfte. 
Organisiert wurden Führungen und Besichtigungen im „Freien“ 
wie z.B.: Frauensache und Landesgartenschau 2024 - was war 
- was ist - was wird, beides in Wangen, wie auch unser traditio-
nelles Kräuterbüschel binden für den Festgottesdienst zu Mariä 
Himmelfahrt in Pfärrich. 
Die gesegneten Kräuterbüschel konnten wieder gegen eine 
Spende erworben werden. 
Das sensationelle Spendenergebnis, aufgestockt durch unse-
ren Gewinn aus dem Kuchenverkauf bei der Eröffnungsfeier Cafe 
Herzraum ( Ludwig - Steimle - Haus ) von insgesamt 1.250,- Euro, 
berührte uns sehr. 
Der größte Teil unseres Spendenerlöses kam mit  1.000,- Euro den 
Flutopfern bzw. der Hochwasserhilfe der Gemeinde Irrel zugute. 
Ein weiterer Teil ging mit  250,- Euro an AMSEL Ravensburg - an 
Multiple Sklerose Erkrankte Landesverband. 
Ein besonders schönes Erlebnis war, bei herrlichem Wetter, die 
Fahrt zur Landesgartenschau nach Überlingen.  Und zu guter 
Letzt...Kürbis & Mehr... interessant und einfach lecker...!!! 
Die Hoffnung weitere Programmpunkte anbieten zu können wie 
z.B. die beliebte Adventswerkstatt von und mit Doris Heine 
und weitere tolle Ideen, wurden leider durch die aktuelle Coron-
aentwicklung im Keime erstickt. 
Derzeit läuft noch, hoffentlich bis ins nächste Jahr hinein, unser 
SuperMAMAfitness Kurs, ein Outdoor Buggy Kurs für Mamas mit 
Kleinkindern von und mit Sabrina Heine. 
Dieser tollen Gruppe wünschen wir an dieser Stelle, weiterhin viel 
Spaß und Freude, sowie immer strahlendes Winterwetter !!! 
Auf diesem Wege wünschen wir ALLEN... eine besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit und alles erdenklich Gute, 
Gesundheit und Optimismus für das neue Jahr´ 2022. 
WIR freuen uns auf ein Wiedersehen... mit herzlichen Grüßen... 
euer LandFrauen Team... Karin Volkwein, Sylvia Kekeisen, Petra 
Fischer, Christine Heine, Patricia Allmendinger, Ursula Schnell & 
Viola Weber.  

Und noch etwas... 
Ein Genuss in Wort und 
Bild...ein wunderbares 
Weihnachtsgeschenk...!!! 
Unsere Kochbücher - „So 
schmeckt‘s bei uns „  - für  
€ 15,- und das Vorgänger-
buch -  „Feine Landfrauen-
küche„ - als Aufsteller für € 
14,50  sind nach wie vor im 
Angebot. 
Kann gerne bestellt 
werden unter E-Mail : 

braunviehhof.volkwein@gmail.com 
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E-Roller ist kein Hilfsmittel 
Ein E-Roller ist ein Freizeitgerät und kein Hilfsmittel. Die Kosten 
müssen nicht von der Gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) 
übernommen werden. Das hat das Landessozialgericht Nieder-
sachsen-Bremen (LSG) entschieden (Az: L 16 KR 151/20). Im zugrun-
deliegenden Fall hatte ein 80-jähriger gehbehinderter Mann von 
seiner Krankenkasse eine Beihilfe zur Anschaffung eines klappba-
ren Elektrorollers begehrt. Die Kasse bot ihm stattdessen die Versor-
gung mit einem Elektrorollstuhl an, was der Mann jedoch ablehnte. 
Ihm sei es wichtig, das Gerät transportieren zu können, so der Klä-
ger. Das LSG bestätigte später die Rechtsauffassung der Kasse und 
betonte, dass ein Elektroroller kein Hilfsmittel der GKV, sondern ein 
Gebrauchsgegenstand des täglichen Lebens sei. Dieser Roller sei 
nicht für Menschen mit Behinderung und kranke Menschen konzi-
piert worden und auch nicht für medizinische Funktionen gedacht. 
Zudem hatte der abgewiesene Kläger das Sachleistungsprinzip 
nicht eingehalten, weil er den Roller sofort besorgt und dann Kos-
tenerstattung von der Kasse verlangt hatte, was nicht dem gesetz-
lichen Beschaffungsweg entspricht. 
Pflegekurse für Angehörige 
Um Angehörige gut versorgen zu können, haben Pflegepersonen 
nach Paragraf 45 Sozialgesetzbuch (SGB) XI Anspruch auf kosten-
lose Pflegekurse durch die Pflegeversicherung. Dort erhalten sie 
Einblick in die Grundlagen der Pflege sowie praktische Tipps für 
den Pflegealltag – auch um mögliche Überforderung zu vermei-
den. Die Pflegekassen sind verpflichtet, Pflegekurse selbst durch-
zuführen oder dafür mit einem Partner zu kooperieren. Gedacht 
sind die Schulungen für alle nicht professionellen Pflegeperso-
nen. Neben Gruppenkursen sind auch individuelle Schulungen, 
unter Umständen auch zuhause, denkbar. Wegen der Pandemie 
finden Pflegekurse zurzeit häufig online statt. Unabhängig von 
der Art der Schulung müssen Pflegekurse bei der Pflegeversiche-
rung beantragt werden.  
 

INFORMATION

Rückblick auf den Bewirke-etwas-Tag  
am 27.10.21 
Amtzell spendet über 6000 Euro für wohltätige Zwecke 
„Wo viele kleine Leute viele kleine Schritte tun, lässt sich das Gesicht 
der Welt verändern.“ 
Amtzell hat sich dieses Jahr zum ersten Mal am weltweiten  
Bewirke-etwas-Tag beteiligt. 
Es gab viele tolle Aktionen im Ort. Gemeinsam durften wir erle-
ben, wie Begegnung verbindet und Einheit stark macht: 
• Im herbstlichen und herrlich sonnigen Garten des Cafe Herz-

raums fand Begegnung bei Kaffee, Kuchen & Kürbissuppe statt. 
Begleitet wurde der Tag musikalisch von Johannes Fuchs und 
dem Amtzeller „Pustetrio“. 

• Vor dem Cafe gab es eine Nähwerkstatt und einen Flohmarkt, 
beides ins Leben gerufen und unterstützt von Amtzeller Eltern 
mit ihren Kindern. Hieran beteiligte sich auch der Fahrradla-
den Whizzz. 

•    Vor dem Schloss konnten Kinder mit einer Vorlesefee aus der 
Bücherei Amtzell in die grenzenlose und spannende Welt der 
Bücher und Fantasie reisen. 

•    In der St. Martins Apotheke gab es das Angebot für einen klei-
nen Gesundheitscheck. Das Fazit des Apotheken-Teams war 
auch hier durchweg positiv. Dem ein oder anderen konnte ans 
Herz gelegt werden, Blutdruck oder Blutzuckerwerte zum eige-
nen Wohl weiter in ärztlicher Behandlung betreuen zu lassen. 

•    Das Team der Zahnarztpraxis Mundharmonie hatte eben-
falls geöffnet (hier entstand bereits vor Monaten im Team die 

Idee für diesen besonderen Tag). Die Einnahmen des Tages gin-
gen zu 100% an das Kinderhilfsprojekt „Hope“ von Wolfgang 
Ponto. Des Weiteren gab es in der Praxis unter dem Slogan 
„Mund auf gegen Blutkrebs“ die Möglichkeit, sich für die Deut-
sche Knochenmarkspende typisieren zu lassen. Diese Mög-
lichkeit besteht in der Mundharmonie weiterhin über den 
Bewirke-etwas-Tag hinaus. Gerne können Sie hierfür einen 
Termin vereinbaren. 

•    Auf dem Cosener Platz wurden von der evangelischen Kir-
che Leckereien aus Obst, Bücher sowie selbst gemachte Müt-
zen verkauft. 

•    Der Kindergarten St. Johannes gestaltete anlässlich dieses 
Tages kurzerhand ein ganzes Bewirke-etwas-Projekt mit den Kin-
dern: Die Wortbedeutung von „etwas bewirken“ wurde mit den 
Kids besprochen und anschließend mit Leben gefüllt: Es wurde 
Kuchen gebacken, Karten gebastelt und Müll gesammelt. 

•    Der Kindergarten St. Gebhard startete ebenfalls eine Dorf-
putzede. Zudem wurden leckere, selbstgemachte Marmela-
den und Holzanzünder auf dem Wochenmarkt verkauft. 

•    Der Blumenladen “Rund um die Blume“ beteiligte sich mit 
dem Verkauf einer besonderen Bewirke-etwas-Blume. 

• Johannes Fuchs ermöglichte den Bewohnern und Mitarbeitern 
des Kronenhofs  ganz besondere musikalische Momente mit 
einem kleinen Balkon-Konzert. 

• „Amtzell sagt Danke“-Karten wurden liebevoll von Schülern 
des ländlichen Schulzentrums Amtzell gestaltet. Sie lagen 
zum Ausfüllen im Restaurant Schloss, der Mundharmonie  & 
dem  Cafe Herzraum aus und haben ganz sicher viele Herzen 
erfreut. 

•    Bei der Demenzgruppe LinoT von Pasquale Familio gab es vor 
Ort die Möglichkeit sich bei Kaffee und Plätzchen zum Thema 
Demenz zu informieren & auszutauschen. Man konnte erfah-
ren, dass Amtzell auch bei diesem sensiblen Thema, weder 
Angehörige noch Betroffene alleine lässt. Mehr zum Thema 
Lebensqualität trotz Demenz erfahren Sie unter www.linot-de-
menzgruppen.de 

• Finanzielle Unterstützung für soziale Projekte kamen vom Inge-
nieurbüro Zimmermann und der VR-Bank aus Amtzell. 

Die Spenden des Bewirke-etwas-Tages gingen an das Kinderhilfs-
werk Hope, an von der Flut betroffene Kindergärten, an die Kinder-
krebshilfe, an ein Waisenheim nach Machakos, an ein Krankenhaus 
in Afghanistan, über das Kleiderstüble an bedürftige Familien in 
Amtzell und an eine Schulklasse zu Gunsten eines Schullandhei-
maufenthalts. 
Fazit aller Beteiligten: Ein toller Tag der sich gelohnt hat und 
möglicherweise Wiederholungscharakter besitzt! 
 
Booster-Stationen des Landkreises  
in Wangen und Weingarten
Impfungen starten am 1. Dezember in Wangen und am 
5. Dezember in Weingarten 
Der Landkreis richtet in der Stadthalle in Wangen im Allgäu und 
in der Argonnenhalle in Weingarten kurzfristig sogenannte Boos-
ter-Stationen ein. Dort können in Wangen ab dem 1. Dezember 
und in Weingarten ab dem 5. Dezember Personen ab 18 Jahren 
eine Auffrischungsimpfung erhalten, wenn der Abstand zur letz-
ten Impfung der Grundimmunisierung mindestens sechs Monate 
beträgt. Geimpft wird an sieben Tagen pro Woche jeweils von 10 bis 
18 Uhr. Täglich können derzeit rund 350 Impfungen durchgeführt 
werden. Da eine hohe Nachfrage erwartet wird, findet der Groß-
teil der Auffrischungsimpfungen mit Termin statt. So sollen Warte-
zeiten, insbesondere für ältere Menschen, vermieden werden. Die 
Terminvergabe für Wangen und Weingarten startet morgen online 
unter www.rv.de/impfen .Täglich werden auch Auffrischungsimp-
fungen ohne Termin angeboten. Hier muss allerdings mit erheb-
lichen Wartezeiten gerechnet werden. Zur Verfügung stehen die 
Impfstoffe von BionTech für Personen unter 30 Jahre und Moderna 
für Personen über 30 Jahre. Mitzubringen sind Impfpass und Kran-
kenversicherungskarte.„Mit unseren Booster-Stationen unterstüt-
zen wir die Aktivitäten der niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten 
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und der mobilen Impfteams unserer Oberschwabenklinik im Land-
kreis und tragen dem Umstand Rechnung, dass der Effekt von Auf-
frischungsimpfungen bereits nach wenigen Tagen eintritt. Die 
Expertinnen und Experten sind sich einig: Nur, wenn wir es schaf-
fen beim „Boostern“ das Tempo zu erhöhen, werden wir noch einen 
dämpfenden Effekt auf die vierte Welle erzielen können“, so Land-
rat Harald Sievers. 
Derzeit limitiert das zur Verfügung stehende medizinische Per-
sonal die Zahl der Impfungen, die pro Tag durchgeführt werden 
können. Händeringend gesucht werden sowohl Medizinische Fach-
angestellte, Notfallsanitäter, Rettungsassistenten, Krankenpfleger/
innen, Kinderkrankenpfleger/innen, Altenpfleger/innen, als auch 
Personen für Verwaltungsaufgaben in den Bereichen Besucher-
steuerung, Empfang, Registrierung und bei der Dokumentation. 
Sobald die Bemühungen des Landkreises Erfolg zeigen, wird das 
Impfangebot ausgebaut. Die maximale Auslastung beträgt 1500 
Impfungen pro Tag an beiden Standorten zusammen. 
Interessierte werden dringend gebeten, sich über das Kontaktfor-
mular beim Landkreis unter www.rv.de/impfen zu melden.
 
Zentrale Versorgung von Infektpatienten in der 
Notfallpraxis Ravensburg 
Seit dem vergangenen Wochenende werden zur Optimierung der 
Patientenversorgung Infektpatienten aus den Notdienstbereichen 
Wangen und Ravensburg zentral in der Notfallpraxis Ravensburg 
versorgt. Die Ärztinnen und Ärzte reagieren damit auf die steigen-
den Corona- und Infekterkrankungen. 
Patientinnen und Patienten mit Corona-Symptomen oder Infek-
ten, die auf einen Corona-Verdacht hindeuten, werden zentral am 
Standort der Notfallpraxis Ravensburg in der Oberschwabenklinik 
versorgt. Die Notfallpraxis Ravensburg ist Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 8.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. 
Die Steuerung der Patienten an einen Ort hat zum Ziel, den Pati-
enten schnelle Hilfe zukommen zu lassen und – sofern es das 
Beschwerdebild erfordert – auch einen PCR-Abstrich vorzuneh-
men. Die räumlichen Voraussetzungen in Ravensburg sind für die 
Behandlung der Infektpatienten optimal geeignet. Diese Maß-
nahme soll auch dazu beitragen, die Kliniken vor entsprechenden 
Infektionen zu schützen. Patientinnen und Patienten, die keine 
Infekte oder Corona-Symptome haben und aus anderen Gründen 
ärztliche Hilfe benötigen, werden wie gewohnt in der Notfallpra-
xis Wangen und in der Notfallpraxis Ravensburg zu den üblichen 
Sprechzeiten behandelt. 
Wichtig: PCR-Abstriche für symptomlose Bürgerinnen und Bür-
ger sowie für Kontaktpersonen sind in dieser Sprechstunde nicht 
möglich. Kontaktpersonen sollten sich in Isolation begeben und 
am nächsten Werktag ihren Hausarzt oder eine Corona2 Schwer-
punktpraxis kontaktieren. Eine Übersicht zu den verschiedenen 
Corona-Anlaufstellen ist auf der Homepage der KVBW unter http://
coronakarte.kvbawue.de zu finden.
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Zuschuss zu Fahrsicherheitstrainings  
Die Wetterbedingungen im Herbst und Winter erhöhen das 
Unfallrisiko im Straßenverkehr. Darum bietet die Landwirt-
schaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) ihren Versicherten 
einen Zuschuss zum Fahrsicherheitstraining an, wenn dieses 
nach den Richtlinien des Deutschen Verkehrssicherheitsrates 
e. V. (DVR) durchgeführt wird. 
Vor allem bei landwirtschaftlichen Zugmaschinen werden 
Geschwindigkeit, Beschleunigungsleistung und Gespannlänge 
oft falsch eingeschätzt. Eine regennasse Fahrbahn und schlechte 
Sichtverhältnisse machen die Verkehrssituation noch unüberschau-
barer. Auch wenn der Anteil landwirtschaftlicher Verkehrsteilneh-
mer gering ist, sind insbesondere Traktor-Anhänger-Gespanne 
immer wieder in schwere Unfälle mit drastischen Folgen verwickelt. 
Aus diesem Grund bietet die LBG Zuschüsse zu Fahrsicherheitstrai-

nings an. Neben Teilnahmen mit Schleppern und LKW werden auch 
solche mit Transportern, Motorrädern, PKW und auf Anfrage auch 
mit Spezialmaschinen, zum Beispiel Erdbaumaschinen, gefördert. 
Wer Gefahren besser einschätzen kann und weiß, wie im Ernstfall 
zu reagieren ist, kann Unfälle leichter vermeiden. In Fahrsicher-
heitstrainings können die Teilnehmer bei simulierten Wetterbin-
dungen üben, mit Eis, Schnee und Regen auf der Straße sicher 
umzugehen. Auch das richtige An- und Abkuppeln von Gespan-
nen sowie das Rangieren mit den landwirtschaftlichen Maschinen 
kann geübt und gefestigt werden. 
Jeder Betrieb kann hierfür einmal jährlich einen Zuschuss bean-
spruchen. Dabei ist zu beachten: Die Kosten eines Trainings sind 
von den Betrieben komplett an den Veranstalter zu zahlen. Der 
Zuschuss wird von der LBG nur an den Mitgliedsbetrieb gezahlt. 
Die Trainings können je nach Fahrzeugart mit den Höchstbeträ-
gen von 50 bis 150 Euro gefördert werden. 
Der Zuschuss kann unter Angabe der Teilnehmerzahl des Betriebes 
und dessen Mitgliedsnummer sowie der Fahrzeugart und des Pro-
gramms des Anbieters formlos per Fax an 0561 785-219068 oder 
per E-Mail an foerderung_praevention@svlfg.de beantragt werden. 
Auf der Internetseite www.dvr.de/praevention/trainings/anbie-
ter-von-sicherheitstrainings sind die Trainingsplätze nach den 
DVR-Richtlinien zu finden. Unter www.svlfg.de/unfallfrei-unter-
wegs-mit-landwirtschaftlichen-fahrzeugen bietet die SVLFG wei-
tere Tipps zur Sicherheit im Straßenverkehr an.
 
Start des Modellprojektes  
„Verhinderungspflege in Gasthaushalten“ im 
Landkreis Ravensburg 
 Die Pflege und Betreuung eines Menschen stellt für pflegende 
Angehörige eineHerausforderung dar. Nicht selten gehen pfle-
gende Angehörige an oder auch über die Grenzen ihrereigenen 
Belastbarkeit. Ein hoher Stellenwert kommt daher entsprechenden 
Entlastungsangebotenwie etwa der Kurzzeitpflege, Tagespflege, 
organisierten Nachbarschaftshilfe sowie häuslichenBetreuungs-
diensten oder Demenzbetreuungsgruppen zu. Nicht selten kommt 
es hier zuVersorgungsengpässen.Welche alternativen Versorgungs-
konzepte gibt es? Mit unter anderem dieser Frage beschäftigten-
sich verschiedene Akteure im Landkreis Ravensburg. Entstanden ist 
dabei das Versorgungskonzept„Verhinderungspflege in Gasthaus-
halten“. Mit diesem Konzept soll durch die Zusammenarbeitbürger-
schaftlich Engagierter und professioneller Dienstleister im Quartier 
eine mögliche Antwort aufden Mangel von Entlastungsangeboten 
für pflegende Angehörige im ländlichen Raum gegebenwerden.
Diese neue Versorgungsform wird von Vertretern der Solidarischen 
Gemeinde Reute-Gaisbeurene.V., der Sozialstation Gute Beth Bad 
Waldsee gGmbH und des Landratsamtes Ravensburg,Stabsstelle 
Sozialplanung, gemeinsam erarbeitet. Dabei werden sie von der 
Beratungsfirma aku ausBad Dürrheim begleitet. Anschließend 
sollen die gewonnenen Erkenntnisse zu einer gelingendenLand-
ratsamt Ravensburg, Postfach 19 40, 88189 Ravensburgan die 
Redaktionen vonPresse, Rundfunk und FernsehenStabsstelle des 
LandratsAnsprechpartner/in: Diana RiedererTel: 0751/85-9222Fax: 
0751/8577 9222Mail: d.riederer@rv.deKreishaus I, Gebäude A, Frie-
denstr. 688212 RavensburgDatum: 25.11.2021Seite 2Versorgung 
im Quartier auch auf andere Quartiere übertragen werden kön-
nen. Ziel dabei ist es, dieVersorgung in der eigenen Häuslichkeit 
möglichst lange zu ermöglichen.Die Solidarische Gemeinde Reu-
te-Gaisbeuren e.V. möchte in Kooperation mit der Sozialstation 
GuteBeth Bad Waldsee gGmbH die Versorgung pflegebedürftiger 
Menschen für einen begrenztenZeitraum im Teilort Reute-Gaisbe-
uren der Gemeinde Bad Waldsee anbieten. PflegebedürftigeAn-
gehörige oder Pflegepersonen können zur Entlastung oder bei 
kurzfristigem Ausfall die zupflegende Person als Gast in einem 
Gasthaushalt betreuen lassen. Die Gasthaushalte werden von der-
Sozialstation Gute Beth fachlich begleitet und unterstützt.Das vom 
Sozialministerium Baden-Württemberg geförderte, auf zwei Jahre 
angelegte Modellprojekt„Verhinderungspflege in Gasthaushalten“ 
startete im September 2021 mit einerKonzeptionierungsphase. 
Träger des Projektes ist die aku GmbH mit Sitz in Bad Dürrheim.
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Bei Fragen zum Projekt steht die Koordinationsstelle der Solida-
rischen Gemeinde - Herr Wallnöfer - (telefonisch: 07524 4093372 
oder per Email: qi@solidarische.de) zur Verfügung.
 
Kinderbrücke und Kreissparkasse organisieren 
Wunschbäume 
Kinderbrücke und Kreissparkasse organisieren Wunschbäume 
für Kinder von bedürftigen Familien 
Alle Kinder haben zu Weihnachten Wünsche. Einige davon sind lei-
der nicht in der glücklichen Lage, dass ihnen diese Wünsche erfüllt 
werden können. Für diese Kinder organisiert die Kinderbrücke 
Isny/Leutkirch/Wangen zu Weihnachten in jedem Jahr Geschenke. 
In diesem Jahr können sich die Bürgerinnen und Bürger der Städte 
Wangen, Leutkirch, Isny, Kißlegg, Eisenharz, Amtzell, Neuravens-
burg und deren Teilgemeinden gerne aktiv daran beteiligen, einem 
Kind aus der Region, das nicht auf der Sonnenseite des Lebens 
steht, einen Weihnachtswunsch zu erfüllen. Dazu werden in 7 Fili-
alen der Kreissparkasse Ravensburg (Wangen, Leutkirch, Isny, Kiß-
legg, Eisenharz, Amtzell und Neuravensburg) ab dem 1. Advent 
Christbäume stehen, sogenannte WUNSCHBÄUME, die mit Sternen 
geschmückt sind. Jeder Stern enthält einen Wunsch in Höhe von ca. 
30 Euro von 200 Kindern aus bedürftigen Familien aus der Region. 
Wer einen Wunsch erfüllen möchte, kommt in einer der Filialen 
der Kreissparkasse Ravensburg während der Öffnungszeiten vor-
bei und sucht sich einen Wunsch-Stern aus. Anschließend das 
Geschenk-Päckchen im Wert von ca. 30 Euro bis spätestens 13. 
Dezember 2021 wieder in einer der genannten Filialen abgeben. 
Das Päckchen muss zwingend mit dem Vornamen des Kindes und 
einer Nummer, die auf dem Stern steht, versehen sein. So kann die 
Anonymität der Kinder gewährleistet werden. 
Die Kinderbrücke verteilt diese dann rechtzeitig vor Weihnach-
ten über ein bestehendes Netzwerk durch Familienhilfe und 
Jugendamt an die jeweiligen Familien. 
„Wir unterstützen diese Aktion sehr gerne und freuen uns über viele 
leuchtende Kinderaugen zu Weihnachten“, sagt Walter Braun, Lei-
ter der Region Wangen-Leutkirch der Kreissparkasse, die den Platz 
für die Wunschbäume zur Verfügung stellt. 
„Unser Dank gilt bereits heute allen Spenderinnen und Spendern. 
Sie können sicher sein, dass Sie vielen Kindern eine große Freude 
bereiten werden“, ergänzt Claudia Schneider, stv. Vorsitzende der 
Kinderbrücke Isny/Leutkirch/Wangen. 

Wer einen Wunsch erfüllen möchte, kommt in einer der Filialen der Kreissparkasse 
Ravensburg während der Öffnungszeiten vorbei und sucht sich einen Wunsch
Anschließend das Geschenk-Päckchen im Wert von ca. 30 Euro bis spätestens 13. Dezember 
2021 wieder in einer der genannten Filialen abgeben. Das Päckchen muss zwingend mit dem 
Vornamen des Kindes und einer Nummer, die auf dem Stern steht, versehen sein.
Anonymität der Kinder gewährleistet werden. 
Die Kinderbrücke verteilt diese dann rechtzeitig vor Weihnachten über ein bestehendes 
Netzwerk durch Familienhilfe und Jugendamt an die jeweiligen 
 
„Wir unterstützen diese Aktion sehr gerne und freuen
Weihnachten“, sagt Walter Braun, Leiter der Region Wangen
den Platz für die Wunschbäume zur Verfügung stellt.
 
„Unser Dank gilt bereits heute allen Spenderinnen und Spendern. Sie 
Sie vielen Kindern eine große Freude bereiten werden“, ergänzt Claudia Schneider
Vorsitzende der Kinderbrücke Isny/Leutkirch/Wangen
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Walter Braun, Leiter der Region Wangen-Leutkirch der Kreissparkasse
Sophie Gräfin von Waldburg-Zeil, 1. Vorsitzende der Kinderbrücke Isny/Leutkirch/Wangen (l.) 
und Claudia Schneider, stv. Vorsitzende der Kinderbrücke Isny/Leutkirch/Wangen
gemeinsame Aktion. 

 Wunschbaum.jpg

Walter Braun, Leiter der Region Wangen-Leutkirch der Kreisspar-
kasse, freut sich zusammen mit Sophie Gräfin von Waldburg-Zeil, 
1. Vorsitzende der Kinderbrücke Isny/Leutkirch/Wangen (l.) und 
Claudia Schneider, stv. Vorsitzende der Kinderbrücke Isny/Leut-
kirch/Wangen (r.), über die gemeinsame Aktion. 
Wir freuen uns über ein Belegexemplar. Bitte nehmen Sie z. B. bei 
Rückfragen oder Interviewwünschen Kontakt mit uns auf. 
Bildmaterial: 
Abdruck honorarfrei unter Angabe der Bildquelle: Kreissparkasse 
Ravensburg 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Angepasstes Kursangebot  
der DSV Skischule Neuravensburg 
Alle aktuellen Infos und Anmeldung auf: 
www.skischule-neuravensburg.de. 
Der erste Schnee liegt bereits und die Wintersportler stehen in 
den Startlöchern. Damit wir auch in dieser Saison unsere Kurse 
durchführen können, haben wir unser Programm den aktuellen 
Covid19-Bedingungen angepasst. Alle Informationen zur Anmel-
dung und den genauen Rahmenbedingungen werden auf unse-
rer Webseite  
www.skischule-neuravensburg.de veröffentlicht. 
Anmeldebeginn ist der 05.12.21 (nur Online-Anmeldung mög-
lich). 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und einen tollen Ski-
kurs! 
Folgende Termine und Veranstaltungen planen wir für diese 
Saison: 
Skikurse 
15. / 16.01.22 + 22.01./23.01.22 Fortgeschrittenenkurse, 4 Tage 
jeweils von 9 bis 13 Uhr in einem nahegelegenen Skigebiet mit 
Selbstanreise. 
15. / 16.01.22 Anfängerkurs 1: 2 Tage von 11-14 Uhr, Sinswang (Teil-
nahmebedingung ist ein aktueller Schnelltest.) 
22. / 23.01.22 Anfängerkurs 2: 2 Tage von 11-14 Uhr, Sinswang (Teil-
nahmebedingung ist ein aktueller Schnelltest.) 
Snowboardkurse 
15. / 16.01.22 Snowboardkurse: Fortgeschritten, 4 Tage jeweils von 
9 bis 13 Uhr in einem nahegelegenen Skigebiet mit Selbstanreise. 
15./ 16.01.22 Snowboardkurs 1: Anfänger, 2 Tage von 11-14 Uhr, 
Sinswang (Teilnahmebedingung ist ein aktueller Schnelltest.) 
22./ 23.01.22 Snowboardkurs 2: Anfänger, 2 Tage von 11-14 Uhr, 
Sinswang (Teilnahmebedingung ist ein aktueller Schnelltest.) 
Skitouren 
08.01.22 Skitour Safety Day 
29.01.22 Skitour Safety Day 
12.02.22 Skitour Warm Up 
25. – 27.02.22 Hochtouren-Wochenende 
05.03.22 Skitour Freeride Day 
03.04.22 Skitour Final Day 
Hans-Jörg Apfelbacher 
Pressearbeit DSV Skischule Neuravensburg 
Mobil: 0160 90 923928 
 
Alle städtischen Kulturveranstaltungen bis Ende 
Jahr abgesagt 
Die Stadt Wangen sagt aufgrund der aktuellen Situation alle städ-
tischen Kulturveranstaltungen bis zum Jahresende ab. Dies betrifft 
folgende Termine: 
• 29. und 30. November, Django Asül 
• 4. Dezember, Streckenbach und Köhler 
• 8. Dezember, Bernd Kohlhepp 
• 10. Dezember, Theater „Unser Mann in Havanna“ 
• 11. Dezember, Tim Becker 
• 12. Dezember, Weihnachtstheater „Urmel aus dem Eis“ 
• 15. Dezember, Michael Altinger 
• 18. Dezember, Sia Korthaus 
• 22. Dezember, Werner Specht 
• 26. Dezember, Udo Zepezauer und Mirjam Woggon 
• 27. Dezember, Uli Boettcher 
• 28. Dezember, Boettcher und Lausund 
• 29. Dezember, Andy Häussler 
Die Veranstaltungen werden nicht verschoben. Die Tickets werden 
erstattet und können dort zurückgegeben werden, wo sie gekauft 
wurden. Konzert- und Theaterabonnements werden am Ende der 
Saison anteilig rückerstattet. 



Seite  14 Freitag, 3. Dezember 2021

Über die Veranstaltungen im Januar und im Februar 2022 wird vor-
aussichtlich Mitte Dezember entschieden. 
Informationen zur Kleinkunst erteilt Maria Neumann, 07522 29131, 
maria.neumann49@t-online.de. 
Informationen zu Theater und Altstadtkonzerten gibt es bei  
Susanne Hertenberger, 07522 74241, 
susanne.hertenberger@wangen.de.
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Neues im Verbandskasten  
Seit 1. November gelten neue Normen für Verbandskästen in 
Betrieben. Neue Materialien wurden aufgenommen, vorge-
schriebene Mengen verändert. 
Die Neuerungen gelten sowohl für die kleinen Verbandskästen 
nach DIN 13157 als auch für die großen nach DIN 13169 in den 
Betrieben. 
Was ist neu? 
Die Anzahl der Wundschnellverbände wurde erhöht, da sie die am 
meisten gebrauchten Verbandsmaterialien bei der Ersten Hilfe sind. 
Zusätzlich aufgenommen wurden Hautreinigungstücher wie sie 
bereits seit einigen Jahren im KFZ-Verbandkasten enthalten sind. 
Ebenfalls neu sind zwei Gesichtsmasken, die neben den bereits 
seit Jahren etablierten Erste-Hilfe-Handschuhen den Eigenschutz 
des Ersthelfers erhöhen. 
Ein großer oder zwei kleine 
Betriebe, die einen großen Verbandskasten vorhalten müssen, 
können alternativ auch auf zwei kleine zurückgreifen. Bis auf die 
Anleitung zur Ersten Hilfe und die Verbandsschere umfasst der 
große Verbandskasten exakt den Inhalt von zwei kleinen Kästen. 
Vor allem in größeren Betriebsstätten sind die Erste-Hilfe-Materi-
alien im Notfall so schneller greifbar. 
Alternative für kleine Betriebe 
Betriebe mit bis zu zehn Beschäftigten können weiterhin alterna-
tiv einen KFZ-Verbandskasten verwenden. Ein solcher muss dann 
sowohl in den Betriebsfahrzeugen als auch in der Betriebsstätte 
vorhanden sein. 
Alte Kästen neu füllen 
Die bisher vorhandenen Verbandskästen müssen nicht sofort 
ersetzt werden – es sei denn, das Haltbarkeitsdatum ist abgelau-
fen. Alte Kästen sollten aber sinnvollerweise um das neue Mate-
rial ergänzt werden.

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe

Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: 
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog

139,00 €
Größe: 90 x 125 mm

14

128,00 €
Größe: 90 x 115 mm

6

10% Rabatt auf Farbanzeigen15% Rabatt auf schwarz- weiß-Anzeigen

Haben Sie Ihre 
Weihnachtsanzeige 

schon gebucht?

Lassen Sie sich inspirieren:
www.duv-wagner.de
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Wir unterstützen  
einen unserer 
Mitarbeiter 
bei der 
Wohnungssuche. 
3 bis 4 Zimmer
Über Angebote telefonisch oder per  
WhatsApp unter 0151 - 27629851  
sind wir dankbar.

trilago gmbh
Im Leimen 16  

88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

www.trilago.de

Unverbindliche Illustration

  4,5-Zi./Penthousewohnungen

  Fußbodenheizung

  Aufzug und Tiefgarage

 Kaufpreis ab e 599.000,–

Rohbau erstellt

Telefon: 0751/996 990 99 · www.betz-baupartner.de

Beratung im Infocontainer:
Fr. 15-16 Uhr, Sa.+So. 11-12 Uhr

Wangenerstr. 134, Ravensburg

Energieausweis in Erstellung.

Fr. + Sa. + So. 15-16 Uhr

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

THEKEN-KLASSIKER im ANGEBOT vom 03.12. – 04.12.2021
BAUERN-STREICHLEBERWURST - im Naturdarm 100 g 0,93 €
GÖTTINGER-KNACKER mit Kümmel - vom Landrauch  100 g 1,06 € 
FLEISCHKÄSE fein - ofengebacken 100 g 0,93 €
HACKFLEISCH - gemischt 100 g 0,87 €

EMPFEHLUNG:  
BLUT-, LEBER-  und GRIEBENWÜRSTLE, GEKOCHTER BAUCH 

SAUERKRAUT (hausgemacht) 

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 
Tel. 0 75 29 - 16 86, Zertifi zierter Betrieb, 
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

Clementinen und Navel-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

unter https://tinyurl.com/sonnenhof-kindergarten

und beim EDEKA-Neuravensburg Waffelverkauf Samstag, 4.12. von 10 – 14 Uhr

Wir sammeln
Spenden für den

STELLENANGEBOTE

MIETGESUCHE

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Diese Kinder leben in 
einem der ärmsten Länder 

der Welt, wissen Sie wo?
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Hofladen Schauwies
Schauwies

88239 Wangen-Schomburg - Tel. 07528-2544 

Frisches Biogemüse  
aus eigenem Anbau !

DI + FR 14.30 - 18.30 Uhr
Öffnugszeiten:

Hofladen

Metzgereifachverkäufer m/w/d 
(gerne auch Quereinsteiger) für EDEKA Sternagel in Grünkraut, Ravensburger Str. 22
Ihre Aufgaben
•  Kompetente Bedienung und Beratung unserer Kunden
•  Aufbau der Theken und verkaufsfördernde Warenpräsentation
•  Kontinuierliche Frischekontrollen
•  Einhaltung der lebensmittelrechtlichen Vorschriften
•  Sicherstellung von Ordnung und Sauberkeit in der Abteilung
Ihr Profil
•  Freude am Verkauf und am Umgang mit Lebensmitteln
•  Kenntnisse in HACCP und lfsG
•  Eine kundenorientierte Arbeitsweise
•  Bereitschaft zum flexiblen Einsatz und Teamfähigkeit 
Unser Angebot
•  Anstellung in einem zukunftsorientierten Unternehmen
•  Anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeiten
•  Flexible Arbeitszeiten zwischen 07:00 u. 19:00 Uhr sowie Samstag bis 18:00 Uhr
•  Teamorientiertes und Harmonisches Arbeitsklima
•  Leistungsgerechtes Einkommen
•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Interessiert? Dann freuen wir uns darauf, Sie kennen zu lernen!  
Bitte lassen Sie uns Ihre aussagekräftigen Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf 
und Zeugnisse) als Online-Bewerbung oder per Mail unter 
edeka.sternagel-bewerbung@gmx.de zukommen.
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Sternagel gerne zur Verfügung.
EDEKA Sternagel, Ravensburger Straße 22, 88287 Grünkraut

WAREMA lässt Sommerträume wahr werden.
Aktionsrabatt sichern: Vom 01.12.2021 bis 31.03.2022

WAREMA Markisen-Aktion

hat immer Aktion“
 „Freude im Freien

Der SonnenLicht Manager

Jetzt Aktionsrabatt auf

Kassetten-Markisen sichern

vom 01.11.2020 bis 31.03.2021

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de
Telefonische Terminvereinbarung  
auch für Ausstellungen möglich!

Promedica Alltagsbetreuung –
das individuelle Entlastungssystem

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Katharina Pfleghaar
Tel. 0751 - 76 96 26 04
Liebenhofen 18 | 88287 Grünkraut
ravensburg-wangen@promedicaplus.de 
www.promedicaplus.de/ravensburg-wangen

in Weingarten und Vogt

Es ist wieder soweit.
Endlich Streusalz-, Gasflaschen-, Brikett, Schneeschaufelzeit.  

WWW.MAYER-BAUSTOFFE.DE

GESUNDHEIT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


